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Obmannwechsel beim 
KameradschaŌ sbund 
Nach 24 Jahren ist Johann Lindner 
beim Kameradscha  sbund  als 
Obmann zurückgetreten und hat 
das Amt an Johann Angerer über-
geben.

                  Seite 16 

Kapellmeisterwech-
sel bei der Trachten-
musikkapelle 
Roman Strasser übergab nach 8 
Jahren den Stab an den neuen 
Kapellmeister Reinhold Wieser.

                  Seite 21 

Ehrung für 
OƩ o Dürager 
Im Rahmen der Jahresschluss-
feier der Marktgemeinde wur-
de GR O  o Dürager für seine 
25-jährige Tä  gkeit ausgezeichnet.

                  Seite 4

Die ÖVP Obertrum am See wünscht Ihnen und Ihrer Familie Die ÖVP Obertrum am See wünscht Ihnen und Ihrer Familie 
ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!
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Bürgermeister Wallner freut sich, im Jahr 2017 die Infra-
struktur durch ein Löschwasserversorgungssystem und ein 
Trinkwassermanagement stärken zu können. Eine neue Ten-
nisanlage wird das Vereins- und Freizeitangebot verbessern.
Die Weiterentwicklung des Baulandsicherungsmodelles, der 
Ausbau des Heimatmuseum sowie Straßensanierungen und 
die Errichtung des Kreisverkehr Ortsmitte werden die Markt-
gemeinde ebenfalls intensiv beschäftigen.
„Im nächsten Jahr liegen die Schwerpunkte in Obertrum 
am See im weiteren Ausbau bzw. der Verbesserung der 
Infrastruktur. Im Zuge der Umsetzung des Löschwasser-
versorgungskonzeptes werden zusätzliche Hydranten und 
mittelfristig ein neuer Löschwasserteich errichtet. Ein Alar-
mierungssystem für die Wasserversorgungshochbehälter 
wird die Trinkwasserversorgung verbessern.
Straßensanierungen, die Errichtung des Kreisverkehr Orts-
mitte mit einer Anbindung der Hochlandsiedlung durch ei-
nen Geh- u. Radweg sind zusätzliche größere Projekte. Der 
Ausbau des Heimatmuseum und die Errichtung einer neuen 

Tennisanlage werden das gute Vereins- u. Freizeitangebot 
noch verbessern“, berichtet Bürgermeister Simon Wallner.
Mit dem Budget können nicht nur die wichtigen Pflichtauf-
gaben erfüllt und abgesichert werden, sondern erhalten 
auch einzelne örtliche Vereine außerordentliche finanzielle 
Zuwendungen. Durch die Verlegung der Tennisplätze ergibt 
sich für die frei werdenden Flächen die Möglichkeit einer 
Neugestaltung. Die Planungen dazu, unter Einbindung der 
Obertrumer Bevölkerung, sollen beginnen. 
Die Erweiterung des Baulandsicherungsmodelles soll auch 
zukünftig leistbares Wohnen im Ort ermöglichen, informiert 
Bürgermeister Wallner. 

Die Gemeindevertretung der Marktgemeinde Obertrum am 
See hat in der Sitzung am 7. Dezember den Voranschlag und 
Mittelfristigen Finanzplan für die Rechnungsjahre 2017-2021 
beschlossen. Das Gesamtbudget beträgt EUR 14.257.200,00 
davon entfallen EUR 10.733.000,00 auf den ordentlichen und 
EUR 3.524.200,00 auf den außerordentlichen Haushalt. 

Budget 2017 - Obertrum am See möchte durch die 
Erweiterung des Baulandsicherungsmodelles weiter-
hin leistbares Wohnen ermöglichen

Photovoltaikanlagen auf Gemeindegebäuden 
installiert 
Im November wurden auf den Gemeindegebäuden Photo-
voltaikanlagen zum Eigenverbrauch mit Überschusseinspei-
sung errichtet. Dabei wurde auf dem Seniorenwohnhaus 
“Jakobushaus“ eine Anlage mit 25 kVA, am Gemeindeamt/
Feuerwehr mit 10 kVA und am Kindergarten mit 20 kVA in-
stalliert. Die Errichtungskosten betragen 90.000 € abzüglich 
Förderungen (GAF & Klimaaktivfonds) in Höhe von ca. 32.000 
€, ergeben die Gesamtkosten von ca. 58.000 €. Projektiert 
ist auch noch eine zweite Überschusseinspeisungsanlage am 
Bauhof mit 20 kVA (Kosten ca. 33.000 €) die bei positiver För-
derungszusage im Jahr 2017 errichtet werden soll. 

Kindergarten 20 kVA

Seniorenwohnhaus-Jakobushaus 25 kVAGemeindeamt/Feuerwehr 10 kVA
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Adventfeier 
im Poko´s 
Auch in diesem Jahr 
lud uns Fr. Elisabeth 
Pöllinger wieder ins Poko´s zur Adventfeier ein. Es erging 
an alle Klienten von den Ambulanten Diensten Obertrum 
und an die Bewohner vom Betreuten Wohnen. Über 30 
Personen erfreuten sich an Kaffee, Kuchen, Schinkensem-
merl etc. und einem gemütlichen Nachmittag, den wir 
gemeinsam im Poko´s verbringen durften. Wir bedanken 
uns recht herzlich dafür bei Frau Pöllinger. 

Das Team der Ambulanten Dienste Obertrum
Hildegard Huber 

Fest zum Abschluss der Umbauarbeiten der 
Neuen MiƩ elschule 

Bei einem gemeinsamen Festakt haben die Marktgemeinde 
Obertrum am See und die Neue Mittelschule Obertrum am 
See am 21. Oktober die Fertigstellung der Umbauarbeiten 
gefeiert. Viele Ehrengäste nahmen an diesem Fest teil, von 
der Schulverwaltung an der Spitze mit Landesschulrat-Präs. 
Prof. Mag. Johannes Plötzeneder, von der Politik LTAbg. 
Martina Jöbstl und Bgm. Simon Wallner mit Gemeindever-
treterInnen, Pfarrer Christoph Eder und Eltern bis hin zu 
den LehrerInnen angeführt von Direktorin Andrea Pann und 
ehem. LehrerInnen der Schule, sowie den bauausführenden 
Firmen und dem Bauleiter Bmst. Anton Kraibacher. Das Rah-

menprogramm mit einem Tag der offenen Tür gestalteten 
die Schülerinnen und Schüler der Neuen Mittelschule. Die 
Marktgemeinde investierte insgesamt 1,6 Mio. Euro in das 
Unterrichtsgebäude, damit die SchülerInnen und Lehre-
rInnen nunmehr mit modernster Unterrichts- und Aufent-
haltsausstattung ausgestattet sind. Im Zuge der Umbauar-
beiten ist auch noch ein überdachter Fahrradständerplatz 
geplant, der im Budget bereits eingeplant ist. 

Wenn Grüne Finken etwas 
fordern     
Wie es in der letzten Ausgabe „Der Grünfink“ zu lesen ist, 
fordern die Grünen einige Maßnahmen, die jedoch schon 
lange fixiert und budgetiert sind bzw. schon beauftragt 
wurden. Ich frage mich warum?  
• Zur Stromtankstelle: Dieses Projekt wurde schon im 

Frühjahr beim Regionalverband angemeldet und wird 
im Rahmen eines Leaderprojektes (40 – 50 % Förde-
rung) im Jahr 2017 beschafft.     

• Zu den überdachten Radständern: Diese wurden 
ebenfalls schon im Budget fixiert. Nach umfang-
reichen Planungsarbeiten für den besten Standort, 
sowie Varianten der Ausführung  wurde die Umset-
zung im September bei der Gemeindevorstehung fi-
xiert und zurzeit laufen die Angebotseinholungen.  

• Die Forderung zur Verlegung des Altstoffsammelhof 
ins Ortszentrum:  Also einen Altstoffsammelhof mit 
den entsprechenden Emissionen (Lärm, Geruch, Ver-
kehr) in ein Ortszentrum zu verlegen ist wohl sehr 
kurz gedacht.  Der Bauhof ist mehr als voll und eine 
Fläche anzukaufen um darauf einen neuen Altstoff-
sammelhof zu errichten würde Millionen kosten. 
Weiters ist zu hinterfragen wie viele Bürger wirklich 
zu Fuß den Müll (wie Glasflaschen, Kartons etc.) an-
liefern würden. 

• Zur Beibehaltung Berufsinstanzen: Die Beibehaltung 
der zweiten Berufungsinstanz innerhalb der Gemein-
de ist viel bürgernäher als gleich die Abgabe an den 
Landesverwaltungsgerichtshof, weiters können wir 
anführen, dass seit Bgm. Wallner im Amt ist, immer-
hin schon 8 Jahre, nur eine Berufung behandelt wer-
den musste. Und die Unterstellung, dass Gemeinde-
bürgerInnen in diesem oder anderen Fällen ungleich 
behandelt werden, weisen wir auf das Entschiedenste 
zurück.     

Liebe Grüne Fraktion, der Wahlkampf ist schon lange vor-
bei, bitte machen wir lieber konstruktive Politik mit neuen 
Ideen in den dafür vorgesehenen Gremien und nicht nur 
als Ankündigung-Forderungspolitik in Parteizeitungen.

VzBgm. Bernhard Seidl
ÖVP Partei- und Fraktionsobmann 
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Jahresschlussfeier der Marktgemeinde
Bei der diesjährigen Jahresschlussfeier für die Gemeinde-
mitarbeiterInnen am 9. Dezember im Braugasthof Sigl zog 
Bgm. Simon Wallner wieder Bilanz über das vergangene Jahr.  
Bgm. Wallner bedankte sich bei allen MitarbeiterInnen für 
ihre verantwortungsvolle Arbeit und das große Engagement. 
Im Rahmen dieser Feier wurden ebenfalls verschiedene Eh-
rungen durchgeführt. Gemeinderat Otto Dürager erhielt für 
seine 25-jährige Tätigkeit die „Druma Gedenkmünze Gold in 
Medaillenform“ der Marktgemeinde Obertrum.
Mit dem goldenen Ehrenzeichen  wurden die langjährigen 
Obmänner Johann Lindner für 24-jährige Obmannschaft 
beim Kameradschaftsbund und Andreas Hofer für die 
24-jährige Obmannschaft beim Obst- und Gartenbauverein 
geehrt. 
Darüber hinaus ehrte die Gemeinde mehrere Jugend- und 
ErwachsenensportlerInnen für ihre Leistungen sowie Eh-
rungen für ehrenamtliche Tätigkeiten. Besonders bedankte 
sich Bgm. Wallner bei einigen langjährigen, noch aktiven Ge-

meindemitarbeiterInnen und jenen im Ruhestand für ihre 
Arbeit. 

Ehrung für die 25-jährige TäƟ gkeit in der Gemeindevertretung
v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, GR OƩ o Dürager, Bgm. Simon Wallner

Ehrenzeichen in Gold für ihre langjährige ObmannschaŌ 
v.l. VzBgm. Bernhard Seidl,  Andreas Hofer, Johann Lindner, Bgm. 
Simon Wallner

Ehrung Sportliche Leistungen:
v.l. Bgm. Simon Wallner, Oliver Janny (TrumerTriTeam), Miriam Mör-
wald (Schach), Erik Wallner (TrumerTriTeam), Magdalena Mörwald 
(Schach), VzBgm. Bernhard Seidl

Ehrung von MitarbeiterInnen anlässlich ihrer Pensionierung
v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, Heidi Obersamer (Vorsitzende Personalver-
tretung), Johanna Stemeseder, Theresia Rath, Bgm. Simon Wallner

Ehrung von langjährigen MitarbeiterInnen:
v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, Heidi Obersamer (Vorsitzende Personal-
vertretung), BernadeƩ e Rosner (40 Jahre), Günther Strasser(15 Jahre), 
Anna Hager (15 Jahre), Günter Wißmüller (35 Jahre), MarƟ na Kaiser (15 
Jahre), Bgm. Simon Wallner
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Seniorentageszentrum     
Im Herbst 
fanden wie-
der viele Ak-
tivitäten im 
Ta g e s ze n -
trum statt. 
Brotbacken, 
ein Besuch 
im Heimat-
museum (si-
ehe Bericht 
M u s e u m )  
und das Ok-
t o b e r f e s t 
waren nur einige davon. Beim Oktoberfest konnten wir 
uns auch beim Lionsclub Mattsee-Trumerseen für die 
gespendete Gartenbank bedanken. Zum Martinsfest be-
suchten wir den Kindergarten und nun sind wir mit weih-
nachtlichen Vorbereitungen beschäftigt. 

Schulkindgruppe     
Am 19. Oktober durften 
wir in unseren neuen An-
bau einziehen. Nun haben 
wir genügend Platz um 
gemeinsam zu Essen und 
Feste zu feiern. Doch der 
Speisesaal wird nicht nur 
zum Essen und zum Fei-
ern verwendet. Durch die großzügige Planung ist der An-
bau das Zentrum des Hauses geworden. Hier werden Kek-
se und Kuchen gebacken, Aufstriche und frisch gepresste 
Säfte hergestellt, hier wird gespielt, gezeichnet und über 
die verschiedensten Themen diskutiert. Die große Aus-
gabeküche bietet nun genügend Platz um das Essen aus-
zugeben und getrennt davon das schmutzige Geschirr 
zurückzunehmen. Die Kinder, Eltern und Betreuerinnen 
bedanken sich auf diesem Weg bei der Marktgemeinde 
Obertrum am See für den Neubau und die damit verbun-
dene hohe Qualität der Kinderbetreuung in Obertrum. 
Franz Federspieler (Obmann)

Beim diesjährigen Barbaramarkt hatten die zahlreichen 
Besucher wieder die Möglichkeit die Aktion „Ein Licht für 
Obertrum“ zu unterstützen. Für eine Spende von € 1,-- 
konnten sie ein Teelicht erwerben und auf dem Holzherz, 
das die Kinder der Schulkindgruppe gestaltet haben, an-
zünden. Insgesamt wurden 202 Teelichter angezündet. 
Der Betrag von € 202,-- kommt einer Obertrumer Familie 
zugute. Vielen Dank! Bettina Fischer 

Baubeginn für den Kanal 
Spitzesed    
Die Arbeiten zum Neubau des Kanalanschluss des Wei-
lers Spitzesed haben begonnen. Jetzt wird gerade die 
Pumpleitung entlang der Zufahrtsstraße errichtet. Die 
Bauarbeiten werden je nach Witterung bis zum Dezem-
ber ausgeführt und im Frühjahr fertig gestellt. Insgesamt 
werden 210.000 € für den Umweltschutz investiert. 

v.l. Lionsclub-Past-Präsident Johannes Moser, GR 
Gabrielle Romanga, Elisabeth Anƞ ellner,  Lionsclub 
PR-BeauŌ ragter Albert Fleischer

Engel basteln mit Wilma
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HERBSTZEIT IM KINDERGARTEN 
Nach der Eingewöhnungszeit im Kindergarten  begann für 
die Kinder eine  interessante und spannende Zeit.
„Erntedank im  Kindergarten“ -  Herr Pfarrer Christoph Eder 
segnete alle mitgebrachten Früchte, die uns der Herbst ge-
schenkt hat. Diese wurden  im Kindergarten verarbeitet und 
bei einer gemeinsamen Jause gegessen.

„Luftballonsteigen am  Weltspartag“- welcher Ballon fliegt 
wohl am  weitesten?

„Die Besucher des Tageszentrums im  Kindergarten“ – die 
Kinder sangen Lieder und beschenkten die Gäste mit einem 
Friedenslicht und selbstgebackenen Lebkuchen.

„LESEN STARK WIE DIE LÖWEN“– Kooperation  mit der 
Bibliothek Obertrum.                        
Die Schulanfänger besuchten die Bibliothek. Bücher können 
angeschaut und auch ausgeliehen werden. 

Am  11. November feierten wir das „LATERNENFEST“ im Kin-
dergarten – ein Höhepunkt im  Kindergartenjahr! 

Kindergarten Obertrum am See
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Obertrum hilŌ 
Wegen Eigenbedarfs wurden die in der Landesberufsschu-
le untergebrachten AsylwerberInnen in andere Quartiere 
verlegt. Da diese auch in der Stadt untergebracht werden 
wollten, wurde dies auch ermöglicht.  
Zum jetzigen Zeitpunkt leben bei uns in zwei Unterkünften 
vier Familien: insgesamt neun Erwachsene, vier Jugendliche 
und neun Kinder. Sie alle erhalten weiterhin in unterschied-
licher Form Unterstützung und Hilfe – beim Deutsch lernen, 
bei Arztbesuchen usw. Gemeinsame Unternehmungen, wie 
z.B. ein Besuch im Museum der Moderne (ermöglicht durch 
eine Einladung des Hauses), ein Radausflug oder auch nur 
ein Spaziergang bringen Kultur und Alltag des Gastlandes nä-
her und sind somit ein Schritt in Richtung Integration.
Durch die Nominierung für die Teilnahme am Projekt „Orte 
des Respekts 2016“  gab es eine schöne Anerkennung für 
alle, die Hilfe gaben und geben.

Danke-Feier für „Obertrum hilft“ 
Am 12. Oktober lud Bgm. Simon Wallner die ehrenamtlich 
Tätigen der Plattform „Obertrum hilft“ zu einem Abendessen 
ein um sich bei allen für die geleistete Arbeit zu bedanken 
und den Einsatz zu würdigen. Diese Plattform wurde im Fe-
bruar 2015 gegründet, um den AsylwerberInnen Hilfestel-
lung zu geben und Sachspenden ziel- und bedarfsgerecht zu 
verteilen. Viele hilfsbereite BürgerInnen hatten sich damals 
bei einer Infoveranstaltung gemeldet und ihre Hilfe angebo-
ten. Dolmetschdienste, Arztfahrten, Begleitung bei Behör-
dengängen und unzählige andere Dinge des Alltags konnten 
so bewerkstelligt werden. Auch ein vorbildlich organisierter 
Sprachunterricht wurde angeboten um den AsylwerberInnen 
den Spracherwerb zu erleichtern und einen wesentlichen 
Schritt in Richtung Integration zu setzen. 

v.l. Bgm. Simon Wallner, Karin Immler v.l. GR Gabriele Romagna, Waltraut Bara-Wolf, Bgm. Simon Wallner, 
Helga Köllner,  Margit Walter-Riesner

 
Seit nunmehr 4 Jahren ist eine Obertrumer Ar-
beitsgruppe bestehend aus 7 Personen unter dem 
Namen „Ehrenamtliches Hilfs-Team“ tätig. Diese 
Hilfs-Gruppe holt von den Obertrumer Märkten 2x 
pro Woche Produkte, die wegen Verbraucherda-
tum oder Verpackungsbruch nicht verkauft werden 
können ab und verteilen diese unmittelbar nach 
kurzer Kontrolle mittels „Essen auf Räder“- Liefer-
wagen der Gemeinde Obertrum, an Familien und 
Personen, die sich finanziell etwas schwerer tun als 
der Durchschnitts-Bürger.
Wer sich Unterstützung in dieser Form von uns 
wünscht, kann sich ganz unbürokratisch an das hie-
sige Gemeindeamt, Pfarramt oder direkt bei Toni 
Wieland unter Telefon Nr.: 0664 560 76 35 melden.
Wir danken allen ehrenamtlichen Helfer für ihr En-
gagement. 

Ehrenamtliches Hilfs-Team - Soziales Engagement in Obertrum!

v.l. Anton Wieland, Aloisia Bräumann, Kreszenz Gerner, Friederike Schöndorfer, 
Beƫ  na Fischer,  Albert Panholzer,  Elisabeth Fischer
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Durch die immer stärker werdenden Regenereignisse, wie 
auch heuer wieder im Juni, ist es notwendig, auch den 
Pötzelsgraben besser gegen diese Ereignisse zu schützen. 
Dafür wurde von der Wildbach- und Lawinenverbauung 
ein Projekt ausgearbeitet und von der Wasserbehörde ge-
nehmigt. Die betroffene Wassergenossenschaft Kirchstätt-
graben/Pötzelsgraben hat, um die Wünsche der jeweils 
Betroffenen besser berücksichtigen zu können, im Jahr 
1997 beschlossen, die Genossenschaft in zwei selbständige 
Genossenschaften aufzuteilen. Um dieses neue Hochwas-
serschutzprojekt mit Gesamtkosten von ca. 250.000,- € zu 
verwirklichen, wurde es jetzt notwendig diese Spaltung 
umzusetzen. Bei der Versammlung am 24. Oktober wurde 
dieser Schritt jetzt beschlossen, die Organe gewählt und 
das Hochwasserschutzprojekt vorgestellt. Der neu gewählte 

Obmann Norbert Schaumburger wird jetzt mit dem neuen 
Vorstand die notwendigen Schritte für den Schutz des Pöt-
zelsgraben umsetzen. 

Asphaltstockturnier der 
Gemeindebediensteten     
Die Mitglieder der Personalvertretung durften am 14. Okto-
ber insgesamt fünf Moarschaften zum Asphaltstockturnier 
der Gemeindebediensteten begrüßen. Der Spaß stand de-
finitiv im Vordergrund, Profis und Nichtprofis „kämpften“ 
gemeinsam um jeden Punkt und holten sich den einen oder 
anderen Sieg, oft auch nur mit dem Quäntchen Glück. Im 
Anschluss an das Turnier stärkten sich die TeilnehmerInnen 
mit Würstel und warteten gespannt auf die Siegerehrung, 
denn für jede Mannschaft „winkte“ ein toller Preis. Gewon-
nen hat heuer die Moarschaft „Schulteam“. 

NeubürgerInnen - Infoabend    
Zu einem Informationsabend hatte Bgm. Simon Wallner 
alle NeubürgerInnen am 27. Oktober in den Braugasthof 
Sigl geladen. Der Bürgermeister stellte mittels einer Po-
werpoint-Präsentation die Marktgemeinde und ihre viel-
fältigen Einrichtungen vor. So konnten sich die Neubürge-
rInnen erste Informationen über ihren neuen Heimatort 
verschaffen. Alfred Huemer, Museumskustos, erzählte 
von der Entstehung und der Geschichte von Obertrum 
am See. Mit netten Gesprächen, einer gemütlichen Jause 
und einem kleinen Willkommensgeschenk der Brauerei 
Sigl endete der Abend. 

Versammlung zur Abtrennung der Wasser-
genossenschaŌ  Pötzelsgraben 

Umbauarbeiten am Altstoff sammelhof 
Der Boden in der Halle des Altstoffsammelhofes  wurde im 
Oktober saniert. Der Pflasterboden aus dem Jahre 1997 hat 
den Belastungen der Containerab- und -anlieferung nicht 
mehr standgehalten und wurde durch eine monolithische 
Bodenplatte mit Hartkorneinstreuung ersetzt. Weiters wird 
eine vom Bauhof hergestellte Stahlführung zum Abstellen 
der Container montiert.  
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Lage, Geologie, Geschichte und die wirtschaftliche Nutzung 
machen den Haunsberg zu einer der prägendsten Land-
schaftsteile im Salzburger Flachgau. Der Haunsberg ist zu-
gleich Wirtschaftsfaktor, Erholungsgebiet, Wasserspeicher 
und Lebensraum für eine erstaunlich große tierische und 
pflanzliche Artenvielfalt.
Um dieser besonderen Kombination eine Stimme zu geben 
und eine verantwortungsvolle zukünftige Entwicklung des 
Haunsberges zu gewährleisten, wurde von den fünf Hauns-
berggemeinden, der Landwirtschaftskammer Salzburg und 
Bezirkshauptmann Reinhold Mayer das Projekt „Identität 
Haunsberg“ initiiert.
Den Auftakt dazu bildete die Erstellung einer mittlerweile 
vergriffenen Landkarte mit den „Vulgonamen“ von über 
300 Bauernhöfen, die am Haunsberggebiet angesiedelt 
sind. Prof. Ingo Reiffenstein, Sprachwissenschaftler an der 
Universität Salzburg, erläuterte im Zuge einer Veranstaltung 
die historische Bedeutung einiger Hofnamen. An einer wei-
ter ergänzenden Fassung der Haunsbergkarte wird bereits 
gearbeitet. Der Auftaktveranstaltung folgte in Zusammen-
arbeit mit der Landjugend eine „Schmankerlroas“ durch 
das Haunsberggebiet, bei der einige Höfe und Gastbetriebe 
besucht und lokale Spezialitäten verkostet wurden. Zum Ab-

schluss des ersten Projektjahres 
veranstalteten die Haunsbergge-
meinden eine Sternwanderung, 
die von den jeweiligen Bürgermei-
stern und einigen Vereinen be-
gleitet wurde. Am gemeinsamen 
Treffpunkt beim Gasthaus Kaiser-
buche gab es dann einige Gerichte 
von den umliegenden Haunsbergbauern zur Stärkung. Das 
große Interesse und die rege Beteiligung aus der Bevölke-
rung veranlasste die Initiatoren, noch in diesem Jahr den 
Verein „Identität Haunsberg“ zu gründen um die kontinu-
ierliche Fortführung einer regen Veranstaltungs- und Infor-
mationstätigkeit rund um den 835 m hohen Haunsberg zu 
gewährleisten.

Sternwanderung am Haunsberg zur Kaiserbuche 
300 BürgerInnen der fünf Haunsberggemeinden Anthering, 
Berndorf, Nußdorf, Obertrum am See und Seeham wan-
derten im Rahmen des Projektes „Identität Haunsberg“ am 
26. Oktober bei einer Sternwanderung über den Haunsberg 
zur Kaiserbuche. Über 70 TeilnehmerInnen aus Obertrum 

am See wanderten bei schöns-
tem Herbstwetter hinauf auf den 
Haunsberg. Angekommen beim 
wolkenverhangenen Gasthof Kai-
serbuche wurden Produkte vom 
Haunsberg angeboten und der 
„Royal Highlandclub“ vom Hauns-
berg zeigte einige der schottischen 
Wettkämpfe, wie das „Baum-
stammweitwerfen“. Nach der Be-
grüßung durch den Antheringer 
Bürgermeister und zukünftigen 
Obmann des Vereines „Identität 
Haunsberg“ Ing. Johann Mühl-
bacher wurde als Abschluss der 
Sternwanderung gemeinsam ein 
Wortgottesdienst mit Pfarrer Chri-
stoph Eder gefeiert. 

IdenƟ tät Haunsberg

Urnenhain    
Da die bestehenden Möglichkeiten im Urnenhain zu Ende 
gehen, wur-
de der Ur-
nenhain am 
Friedhof im 
D eze m b e r 
um einen 
w e i t e r e n 
Block mit 16 
Nischen er-
weitert. 
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Neuigkeiten aus der Öff entlichen Bibliothek 
Blind Date in der Öffentlichen Bibliothek:

Sie sind abenteuerlustig? Würden Sie gerne wieder einmal 
eine(n) Unbekannte(n) mit nach Hause nehmen? Oder sogar 
ins Bett? – Seien Sie nicht schüchtern greifen Sie zu!! Lassen 
Sie sich überraschen. 
Mit diesem Plakat haben wir unsere Leserinnen neugierig 
gemacht, sich ein in Backpapier eingewickeltes Buch, auf 
dem nur Roman, Biografie und Krimi zu lesen war, mit nach 
Hause zu nehmen. Unsere Leserinnen machten bei unserer 
Aktion fleißig mit und so waren unsere 47 Bücher, die das 
Team eingepackt hat, bis auf einige Exemplare in nur 2 
Wochen vergriffen. Als zusätzliche Belohnung haben wir 3 
Gutscheine für eine Jahreskarte in der Bibliothek versteckt. 
Da unser Blind Date so gut angekommen ist werden wir Sie 
nächstes Jahr auch wieder damit neugierig machen.

Eine winterliche Wichtelgeschichte:
Auch heuer besuchte uns Josefine Merkatz mit ihrem tollen 
und liebevoll gestalteten Figurentheater. Am Samstag, den 
26.11.2016 um 14.30 Uhr lauschten wieder an die 80 Kin-
der und Erwachsene der Geschichte wie der kleine Ichtel 
zum Wichtel wurde. Diesmal begeisterte Frau Merkatz mit 
einer Drehbühne und ließ es auf der Bühne der Volksschule 
schneien. Es war wie immer eine tolle Veranstaltung und 
stimmte uns sehr schön auf den ersten Advent ein.
Das ganze Team der öffentlichen Bibliothek bedankt sich 
bei unseren fleißigen LeserInnen auch heuer wieder für die 
Treue.

Die Bibliothek ist am 23.12.2016 
noch geöffnet. Vom 25.12.2016 
bis einschließlich 06.01.2017 ist  Weihnachtspause. Ab Mon-
tag, den 09.01.2017 sind wir wieder gerne für Sie da. Nutzen 
Sie die Gelegenheit DVDs drei Wochen zu behalten und nur 
eine Woche zu bezahlen. 

Wir wünschen allen Obertrumern und Obertrumerinnen  
ein schönes Weihnachtsfest im Kreis ihrer Familie.  Außer-
dem  viel Ruhe, Zeit zum Lesen und Erholen, damit Sie gut 
ins neue Jahr starten.

Bibliothek der Zukunft
Die öffentliche Bibliothek Obertrum am See konnte in den 
letzten Jahren einen kontinuierlichen Anstieg der Medie-
nentlehnung verzeichnen. Auch die Veranstaltungsaktivi-
täten für Kinder im Kindergarten- und Schulalter stiegen in 
beachtlichem Maße. Daher arbeitet die Marktgemeinde an 
der zukünftigen Ausrichtung der Bibliothek. Es wurde nun 
ein Evaluierungsprozess eingeleitet, um dann auch konkrete 
Maßnahmen setzen zu können. Der Medienbestand soll 
nochmals aktualisiert werden und damit an  Attraktivität ge-
winnen. Damit einhergehend sollen mittelfristig die Räum-
lichkeiten der Bibliothek vergrößert werden. Die Bibliothek 
als Treffpunkt für interessierte LeserInnen und als Ort wo 
Veranstaltungen stattfinden, soll mehr an Bedeutung gewin-
nen. Der Standort im Schulzentrum und beim Kindergarten 
hat sich, was auch die Besucherzahlen bestätigen, als ideal 
erwiesen. Auch über ein nutzerfreundliches, zeitgemäßes 
Computerprogramm, welches das Reservieren von Büchern 
ermöglicht, wird nachgedacht. 
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Sportverein USK Obertrum am See 

Bunte Herbstsaison für den USK Obertrum
Alles in allem kann der USK Obertrum auf eine gute Herbst-
saison zurückblicken. Nach einem verhaltenen Start konnte 
sich die Kampfmannschaft unter dem neuen Trainer Markus 
Scharrer und Co-Trainer Sepp Pötzelsberger deutlich stei-
gern und die Saison mit einem guten dritten Platz beenden. 
Speziell die guten Leistungen gegen Saisonende lassen ei-
nen vielversprechenden Frühjahresstart erwarten. Die Re-
servemannschaft mit Trainer Karl Brandstätter spielte sich 
mit einigen guten Leistungen auf einen ausgezeichneten 
vierten Platz. 
Auch die gute Nachwuchsarbeit des USK brachte einige 
sehr erfreuliche Ergebnisse. Sowohl die U16 unter Trainer 
Klaus Erkner als auch die die U14 mit den Trainern Roland 
Brugger, Roman Seidl und Hannes Fischinger gingen aus al-
len Saisonspielen als Sieger hervor und belegten mit dem 
Punktemaximum jeweils den ersten Platz in ihrer Altersklas-
se. Mit einer nicht minder überzeugenden Leistung kämpfte 
sich die U12 mit ihrem Trainer Alexander Petschnig in der 
Herbstrunde auf den dritten Platz. 

Nach einem hervorragenden 
Saisonstart musste sich die U11 
mit ihren Betreuern Thomas Ra-
zocher und Christoph Spannber-
ger nach einigen unglücklichen 
Spielverläufen leider unter ihren Möglichkeiten geschlagen 
geben. Auch für die U10, mit den Trainerinnen Cornelia 
Greineder und Carina Angerer, zeigte sich die Herbstsai-
son eher durchwachsen. Das gute Spielerpotenzial lässt bei 
beiden Mannschaften jedoch eine deutliche Steigerung im 
Frühjahr erwarten.

Oktoberfest
Der USK Obertrum hat am 9. Oktober 2016 zum traditio-
nellen Oktoberfest eingeladen. Die Gäste, sowie die Füh-
rungsspitze des USK Sportverein, genossen bei Weißwurst 
und Weißbier das schöne Herbstwetter. Leider verlor die 
Kampfmannschaft beim Nachmittagsspiel, wenn auch nur 
ganz knapp, 2:3 gegen den UFC Siezenheim. 

Die U8, als jüngste Nachwuchstruppe von Andi Kaiser und Mario Gärt-
ner, zeigte einmal mehr großen Eifer und erbrachte mit viel Spaß am 
Spiel wiederholt gute Turnierleistungen. 

Barrierefrei zum Sonntags-
Stammtisch     
Das Herz am rich-
tigen Fleck hat 
die Besitzerin des 
Gasthof und Ho-
tel Neumayr. Die 
Anschaffung einer 
Alu-Rampe ermög-
licht jetzt allen Kin-
derwagen-Besit-
zern, Rollator- und 
Rollstuhlfahrern 
einen sicheren und 
einfachen Zugang 
zu den Gasträumen 
und ins Hotel Neu-
mayr. Im Namen al-
ler Betroffenen, die 
täglich so manche Barrieren und Hindernisse zu überwin-
den haben, ein herzliches merci vielmals!  Fritz Triebl 

Im Rahmen eines Bürgermeisterausfluges der ÖVP Flach-
gau und Tennengau wurde auf Einladung des NR Peter 
Haubner das Parlament und die ÖVP-Zentrale besucht. 
Auch ÖVP Bundesobmann Reinhold Mitterlehner nahm 
sich die Zeit mit den Bürgermeistern zu diskutieren. Für 
Obertrum am See nutzte VzBgm. Bernhard Seidl das An-
gebot sich von „denen da in Wien“ ein eigenes Bild und 
ein sogar sehr positives Bild zu machen.  
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Barbaramarkt vom 26. bis 27. November 2016
Wie jedes erste Adventwochenende fand der Barbaramarkt 
statt. Am Samstag und Sonntag lockte das kalte, jedoch 

schöne Winter-
wetter zahlreiche 
BesucherInnen zum Barbaramarkt. Im Ort hatten die Ver-
eine ihre Hütten aufgestellt und verwöhnten die zahlreichen 
Gäste mit Getränken und Speisen. Am runden Parkplatz 
sorgten die Darbietungen der verschiedenen Musikgruppen 
für eine gute Stimmung. Die Kunsthandwerker in der Neu-
en Mittelschule zeigten wieder einmal, was daheim in der 
„stillen Stube“ entsteht. 
Am Sonntag ging es um 11.00 Uhr wieder los. Der Barba-
ramarkt zeigte sich wieder von seiner schönsten Seite. 
Der Kasperl, die Kinderbackstube und der Nikolaus faszi-
nierten die Kleinen. Als Abschluss des Barbaramarkt traten 
am Sonntagnachmittag die Kinder- und Jugendgruppe der 
Salzburger Schiachperchten am Barbaramarkt beim runden 
Parkplatz auf und bei Beginn der Dunkelheit liefen die „Wal-
lersee Perchten“, „Tannberg Perchten“ und die „Salzburger 
Schiachperchten“ durch den Ort. 

Tourismusverband Obertrum am See

Am 24.12. gibt es von 10:00 – 14:00 Uhr 
am Eislaufplatz  wieder die AkƟ on „Warten 
auf’s Christkind“ 

Vollwärmeschutzsysteme
Fassadensanierungen

Aussenstuck
Kellerdeckendämmung

Dachbodenisolierung

Ausserwall 18
5162 Obertrum

Mobil: 0699/121572 85
E-mail: schweiger.nor@gmail.comS
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LED-Ankündigungstafel 
Der Tourismusverband Obertrum am See wird 2017 die An-
kündigungstafel an der L101 der Mattseer Landesstraße auf 
eine digitale LED-Ankündigungstafel umtauschen.  Die LED 
Ankündigungstafel ist gleich groß wie die Tafel in Elixhausen 
(7,10 m²), hat jedoch schon die neue LED-Technik mit 8 mm 
Abstand. Diese Tafel soll ausschließlich für Obertrumer Fir-
men, Vereine und Institutionen zur Verfügung stehen.  Um 
die Kosten für die Werbeeinschaltungen gering zu halten, 
wird diese LED-Ankündigungstafel von der Marktgemeinde 
und dem Wirtschaftsbund finanziell unterstützt.
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CarSharing    
Bei der Jahreshauptversamm-
lung des Carsharing Verein 
Obertrum & Seeham am 3. 
November wurde Daniel Stei-
nermayr zum neuen Obmann 
gewählt. Der neue Obmann will mit einer Gratis-Aktion 
die Bürger von den Vorteilen des CarSharing überzeugen 
und setzt auch verstärkt auf Werbung in allen Bereichen. 
Der Verein hat derzeit 9 Mitglieder aus Obertrum und 
Seeham. 

Ludothek – da wimmelt‘s!
Im Herbst da wird ge-
spielt, bis sich die Balken 
im zen’TRUM biegen. Da 
wuselt’s und wimmelt’s. 
Da wird gelacht und ge-
plaudert.
Viele Familien in Ober-
trum nutzen das vielfältige Angebot der Ludothek. Mitt-
lerweile hat der Spieleverleih fast 500 Brettspiele im 
Sortiment - für Jung und Alt ist etwas dabei.
Vorbeischauen und mitmachen!
Unsere Öffnungszeiten: Mo und Do 16.00 Uhr bis 17.00 
Uhr (geschlossen: Feiertags, 2.1.2017 und 5.1.2017);
Am 29.12.2016 geöffnet! 

Hochzeit Barbara und Christoph 
Buttenhauser 
Wir gratulieren Barbara und GV Christoph Buttenhau-
ser, die ihre Hochzeit am 15. Oktober gefeiert haben. Die 
Trauung fand in der Pfarrkirche Berndorf statt und im An-
schluss ging es zum Braugasthof Sigl nach Obertrum am 
See. 
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Am Sonntag, den 6. November fand die Mitgliederversamm-
lung des Obertrumer Kameradschaftsbund statt. Nach dem 
Gedenkgottesdienst fand das Gebetsgedenken wetterbe-
dingt in der Kirche statt. Obmann Johann Lindner konnte 
zahlreiche Mitglieder und Ehrengäste im Braugasthof Sigl 
begrüßen. Die Ehrungen für langjährige und verdiente Mit-
glieder wurden durch den Obmann Johann Lindner, Be-
zirksobmann Johann Hillerzeder und Bürgermeister Simon 

Wallner durchgeführt. Diese Mitgliederversammlung stand 
jedoch unter dem Zeichen des Wechsel, der langjährige Ob-
mann Johann Lindner trat zurück und Johann Angerer wur-
de einstimmig zum neuen Obmann gewählt. Die Ehrengä-
ste dankten bei ihren Ansprachen Johann Lindner für seine 
langjährige Tätigkeit und die Versammlung wählte Johann 
Lindner einstimmig zum Ehrenobmann. 

Für 40-jährige MitgliedschaŌ  :
v.l. Obmann Johann Lindner, MaƩ hias Lindner, BO Johann Hillerzeder, 
Walter Pötzelsberger, Anton Frohnwieser, Johann Kraibacher, Andreas 
Eibl, Bgm. Simon Wallner

Mitgliederversammlung des KameradschaŌ sbund 

Für 50-jährige MitgliedschaŌ  :
v.l. Obmann Johann Lindner, BO Johann Hillerzeder, Hermann Kriech-
hammer, Rudolf Anglberger sen., Herbert Lindner sen., Bgm. Simon 
Wallner

Für besondere Verdienste wurden ausgezeichnet:
v.l. Obmann Johann Lindner, Johann Angerer (Verdienstzeichen in Sil-
ber), Thomas Lindner (Verdienstzeichen in Gold),  BO Johann Hillerzeder,  
Bgm. Simon Wallner

Landes-Ehrenzeichen in Gold:
v.l. Obmann Johann Lindner,  Roman BuƩ enhauser, Stefan Reichl, BO 
Johann Hillerzeder, Franz Strasser, Bgm. Simon Wallner

Höchste Ehrung für den scheidenden Obmann Johann Lindner, er wurde 
einsƟ mmig zum Ehrenobmann gewählt. 
v.l. Ehrenobmann Johann Lindner, ChrisƟ ne Lindner und der neue Ob-
mann Johann Angerer 

Der neue und alte Ausschuss des KameradschaŌ sbund
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UESV Eisschützenverein Obertrum am See
Schallisolierung der Stockhalle
Der Eisschützenverein Obertrum hat heuer im September 
die Stockhalle mit einem Wärme- und Schallschutz ausge-
stattet. Dabei wurde zwischen den Dachsparren Wärme-
dämmung eingeblasen und darauf, inklusive der Seiten-
wände, Akustikplatten montiert. Für die Stocksportler und 
auch für sonstige Veranstaltungen ist es jetzt in der Halle 

wesentlich ruhiger.  Der entstehende Schall wird durch die 
Schallabsorber aufgenommen und verhindert daher einen 
Großteil des Widerhalls.
Die Arbeiten wurden dabei fast zur Gänze, in ca. 1000 Ar-
beitsstunden, durch Vereinsmitglieder des Eisschützenver-
eins getätigt. Die Marktgemeinde Obertrum am See unter-
stützt diese Verbesserung mit 5.000,- €. 

Obstbau, Garten- und 
LandschaŌ spfl egeverein
Tag des Apfels 2016

Anlässlich des „Tag des Apfels“ besuchten Obfrau Maria 
Hofer und Stellvertreter Franz Lechner den Kindergarten in 
Obertrum am See. Die Kinder und Betreuerinnen freuten 
sich über den Besuch und bereiteten ihm einen herzlichen 
Empfang mit mehreren dargebrachten Liedern.

Aufmerksam folgten sie der Erzählung vom blühenden Ap-
felbaum bis zum reifen Apfel. Sogar ein Märchen wurde ent-
deckt, in dem ein Apfel eine wesentliche Rolle spielt. Obfrau 
Maria Hofer war es ein Anliegen, den Kindern bewusst zu 
machen, wie wertvoll ein Apfel ist. Apfelbäume prägen die 

Landschaft, die Frucht ist schön fürs Auge und steht für den 
gesunden Genuss. Zum Abschluss durfte sich Jede(r) einen 
köstlichen Apfel aus dem Korb nehmen.

Ein weiterer Besuch führte die Obleute ins Marktgemein-
deamt zu Bürgermeister Simon Wallner. Dankend nahm er 
einen Korb voller Äpfel entgegen.

Der Obstbau, Garten- u. Landschaftspflegeverein möchte 
mit dieser Aktion ein Zeichen setzen und die Wertschätzung 
von Äpfeln aus unserer Heimat vermitteln. 
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TrumerTriTeam
3T-Jahresabschlussfeier und Generalver-
sammlung 
Mehr als 150 Mitglieder hielten bei den beiden Jahresab-
schlussfeiern (Kids am Nachmittag, Erwachsene am Abend) 
am 12.11.2016 im POKOs Rückschau über die letzten sechs 
Jahre. Es hat sich viel getan, neben stetigem Vereinswachs-
tum konnten wir auch das sportliche Angebot laufend er-
weitern.
Vor dem gemeinsamen Mahl wurden zunächst bei den Tri-
Kids alle Trainingsgruppen vorgestellt und besondere Leis-
tungen geehrt. Vielen Dank an das gesamte Nachwuchs-
Trainerteam, welches hier nicht zu unterschätzende und 
sehr hochwertige Arbeit leistet! Aber auch die Eltern und 
die Kinder selbst tragen maßgeblich zu gelungenen Trai-
ningseinheiten sowie erfolgreichen Wettkämpfen bei – vie-
len Dank für euer Mitwirken!
Die Erwachsenen führte Präsident Andi Wallner durch das 
Programm. Der Fotorückblick ließ uns alle einmal mehr er-
kennen, wie schnell doch die Zeit vergeht und wie sehr sich 
der Verein und viele Einzelne sich in dieser Zeit sportlich 
entwickelt haben. Anschließend durften wir einigen Mitglie-
dern (siehe Bild) zu ihren Landesmeisterschafts-Podestplät-
zen gratulieren. Im Anschluss an die Ehrungen hob Helmut 

Auer von der Sportunion Salzburg 
die besonderen Leistungen und die 
tolle Stimmung im TrumerTriTeam 
hervor. 
Der abschließend neu gewählte 
Vorstand setzt alles daran, den Ver-
ein in diesem Sinne weiterzuführen. Sehr herzlich bedanken 
möchten wir uns auch bei Bürgermeister Simon Wallner für 
die Durchführung der Vorstandswahl sowie seine wohl-
wollenden Worte – ohne die Unterstützung der Gemeinde 
Obertrum wäre das TrumerTriTeam heute auch nicht das, 
was es heute ist! 

3. Obertrumer Grenzlauf
Am ersten Adventsonntag lud das TrumerTriTeam  bereits 
zum 3. Mal zum Lauf entlang der Gemeindegrenze von 
Obertrum. Pünktlich um 09:15h starteten die Läufer trotz 
leichtem Regen und Temperaturen knapp über dem Gefrier-
punkt bei der NMS. Die Strecke führte erstmal zum Obertru-
mer See, weiter Richtung Mühl, Schmiedkeller, Kopfsberg,… 
gelaufen wurde auf Straßen und Wegen, durch den Wald 
und über Wiesen. Es wurden Bäche überwunden und „Ber-
ge“ erklommen. Nicht zuletzt der Haunsberg, wo es beim 
Gasthaus zur Kaiserbuche eine kurze Pause und eine kleine 
Stärkung gab. Von da an ging es dann wieder flott retour 
nach Obertrum, wo das außergewöhnliche Laufspektakel 
nach 28km und 680 Höhenmeter am Barbarmarkt ausklang.

2. Trumer Sportartikel-Tauschbörse war ein 
großer Erfolg
Am 8. und 9.10.2016 fand in Obertrum die zweite Sportar-
tikel-Tauschbörse statt. Die Organisatoren vom TrumerTri-
Team planten die Veranstaltung bereits im Vorfeld größer 
als im ersten Jahr und lagen damit goldrichtig: Sowohl die 
Anzahl der Voranmeldungen als auch die abgegebenen Ar-
tikel und natürlich auch die Verkäufe übertrafen das erste 
Jahr deutlich. Die größte Nachfrage bestand nach Winter-
sportartikel, aber auch Fahrräder und Sportbekleidung – ins-
besondere die Gelbe des TrumerTriTeams wechselten ihre 
Besitzer. Beim Brötchen- und Kuchenbuffet wurde ebenfalls 
kräftig zugelangt.

Unsere Landesmeister 2016: Andi Wallner, Eric Wallner, Manuela Müll-
ner, Oliver Janny, Franz Mally, Peter Müllner, Fabio Richlan, Max Eder. 
Abwesend: Julia Bauböck.

Der neu gewählte 3T-Vorstand: Robert Reichl, Gerald Brunner, Marion 
Wallner, Gregor Strasser, Christoph Doppelmeier, Michael Fally, Andi 
Wallner, Fabio Richlan, Michaela Lindner-Fally, Gerhard Lindner, Her-
bert Brüggler
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Halbzeit-Klausur der ÖVP-Fraktion 
Die ÖVP Fraktion hat sich zur Halbzeit ihrer Funktionsperi-
ode am 12. November mit interessierten Mitgliedern zu-
sammengesetzt, um bei einer Klausur das ÖVP-Programm 
2014 bis 2019 für die Marktgemeinde Obertrum am See 
zu evaluieren. Punkt für Punkt wurde durchgearbeitet 
und auch die Zwischenstände diskutiert. Festgestellt wur-
de, dass viele der Projekte schon umgesetzt wurden und 
die restlichen Projekte schon auf den Weg gebracht sind. 
Der ÖVP Obertrum am See und Bgm. Simon Wallner ist es 
wichtig, dass das reichhaltige Programm nicht nur ange-
kündigt wird, sondern auch umgesetzt wird. Zum Auftakt 
berichtete ÖVP Bezirksobmann LTAbg. Dr. Josef Schöchl 

von den landespolitischen Themen. Zum Ausklang stand 
ein Preiswatten am Programm, wo die Teams um die tol-
len Preise wetteiferten.

Sehr stolz ist Vereinspräsident Andi Wallner auf „seine“ 
Kinder und Jugendlichen, die wieder tatkräftig bei der Bör-
se mitgeholfen haben. Die besonders Eifrigen halfen mit 
vollem Elan sowohl am Samstag beim Aufbau, als auch am 
Sonntag beim Verkauf mit.
Ab 9h morgens stellten sich die ersten Interessenten an, um 
sich die besten Schnäppchen zu sichern. „Die Anzahl und die 

Qualität der Sportartikel, sowie der Erlös, welcher zu 100% 
der Nachwuchsarbeit im Verein zu Gute kommt, kann sich 
sehen lassen,“ zeigten sich die Organisatoren der Tausch-
börse, Brigitte und Stefan Thaler vom TrumerTriTeam, sehr 
zufrieden. Den Termin für das nächste Jahr sollte man sich 
bereits notieren, denn am 8. Oktober 2017 geht die Tausch-
börse in ihre dritte Auflage! 

Chorkonzert von Vocal12      

Der Damenchor „Vocal12“ konnte bei ihrem Chorkonzert 
am Samstag, den 29. Oktober im bis auf den letzten Platz 
gefüllten Braugasthof Sigl zahlreiche BesucherInnen begrü-
ßen. Unterstützt wurde der Chor von Druma mixDur, dem 
Flachgauer Chimes-Ensemble und dem Drumer Vierxong. 
Den ZuhörerInnen bot sich eine abwechslungsreiche und 
lebendige Mischung von Film- und Musicalsongs, Volksmu-
sik und aktuellen Liedern. 

Siege und Podestplätze haben bei RELAX bereits Tradi-
tion. So auch beim renommierten “Austria’s-Leading-
Companies“-Preis (ALC Award). Nach mittlerweile neun 
ALC-Preisen in der Kategorie „Solider Kleinbetrieb“ hat 
die RELAX Natürlich Wohnen GmbH aus Obertrum am 
See den Sprung in den Mittelstand auf Anhieb mit dem 2. 
Platz belegt! Der Preis wurde im Rahmen der ALC-Gala am 
9. November in der Panzerhalle in Salzburg an die Familie 
Sigl überreicht. 

v.l.: Co-GeschäŌ sführer Herbert Sigl jun., Heidi Sigl, Katharina Sigl, 
GeschäŌ sführer Herbert Sigl (Foto: Franz Neumayr)
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Jahreshauptversammlung Musikverein
Jahreshauptversammlung 
Am 23. Oktober fand die alljährliche Jahreshauptversamm-
lung des Musikvereines Obertrum am See statt. Begonnen 
wurde mit der traditionellen Musikermesse um 10.00 Uhr. 
Danach marschierte der Verein zum Braugasthof Sigl, um die 
ordentliche Jahreshauptversammlung abzuhalten. Obmann 
Johann Eibl begrüßte alle anwesenden Gäste und berichtete 
über die Aktivitäten im letzten Jahr. Der scheidende Kapell-
meister Roman Strasser berichtete über die musikalischen 
Ereignisse des Jahres 2015/2016, besonders über das Früh-
lingskonzert, den Sommerkonzerten, dem Schützenfest, 
dem Großkonzert und der Ausbildung der neuen Kapell-
meister. Danach standen die Ehrungen, im Besonderen für 
Roman Strasser der seit 2008 als Kapellmeister tätig ist und 
heuer aufhört, am Programm. Weiters die langjährigen Mu-
siker Josef Übertsberger, Franz Wallner und Eduard Gruber 
und die langjährigen und sehr erfolgreichen Marketende-
rinnen Anita Strasser, Carina Scharber und Melanie Weißl 
die ebenfalls aufhörten. Anschließend wurden den neuen 
Marketenderinnen Selina Fischinger, Hannah Eder und Lisa 
Seidl zum Start auch neue Schnapsfässer übergeben. 

Als JungmusikerInnen wurden in den Verein aufgenommen:
v.l.  Bezirksobmann Herbert Hutzinger, Kapellmeister Roman Strasser,  
Julia Bauer, Magdalena Eibl, Theresa Strasser, Obmann Johann Eibl, 
Bgm. Simon Wallner

Für 10-jährige MitgliedschaŌ  wurden mit dem bronzenen Abzeichen 
geehrt:
v.l. Bezirksobmann Herbert Hutzinger, Bgm. Simon Wallner,  Carina 
Übertsberger, Josef-Simon Voggenberger, Obmann Johann Eibl, Kapell-
meister Roman Strasser

Als Dank für seine langjährige TäƟ gkeit als Kapellmeister wurde Roman 
Strasser mit der Prof. Leo Ertl-Medaille geehrt.
v.l. Bezirksobmann Herbert Hutzinger, Obmann Johann Eibl,  Elfriede 
Strasser, Kapellmeister Roman Strasser, Bgm. Simon Wallner

Bei ihrem Abschied aus der Musikkapelle wurden Franz Wallner und 
Eduard Gruber mit der Dankesmedaille in Gold ausgezeichnet und Josef 
Übertsberger zum 50-jährigen Jubiläum mit dem goldenen Ehrenzeichen 
ausgezeichnet. 
v.l. Rosi und Josef Übertsberger, Katharina Rehrl und Franz Wallner, 
Eduard und Hilda Gruber 

Marketenderinnenwechsel: Nach sehr erfolgreichen 8 Jahren haben  
Anita Strasser,  Melanie Weißl und Carina Scharber die Schnapsfässer 
an Hannah Eder, Selina Fischinger und Lisa Seidl übergeben.
v.l. stehend Kapellmeister Roman Strasser, Lisa Seidl, Hannah Eder, 
Selina Fischinger, Melanie Eibl, Obmann Johann Eibl
v.l. kniend  Anita Strasser,  Melanie Weißl, Carina Scharber
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Cäcilia-Konzert des Musikvereines 

Die Trachtenmusikkapelle Obertrum am See spielte am 19. 
November ihr traditionelles Cäciliakonzert.
Die Akustik in der neu renovierten Kirche ist genial und das 
positive Resümee der Zuhörer war enorm. Nach dem Auf-
takt, dirigiert vom zurückgetretenen Kapellmeister Roman 
Strasser, fand die offizielle Stabübergabe an den neuen Ka-
pellmeister Reinhold Wieser statt. Der neue Kapellmeister 
stellte ein vielfältiges Programm zusammen, das Jung und 
Alt begeisterte. Amandus Feiel und die vier neuen Marke-
tenderinnen Selina Fischinger, Hannah Eder, Lisa Seidl und 
Melanie Eibl führten mit zauberhaften und sehr bewe-
genden Worten durch das Programm.  Die TMK Obertrum 

und der Ausschuss freuten sich sehr über die vielen be-
kannten und auch unbekannten ZuhörerInnen und dankten 
von ganzen Herzen für die Unterstützung aller Beteiligten. 
Auf diesem Wege wünscht die Trachtenmusikkapelle geseg-
nete Weihnachten und einen tollen Start ins neue Jahr 2017 
– und mit großer Vorfreude darf die TMK Obertrum noch 
darauf hinweisen, dass am 22. April 2017 das alljährliche 
und wunderschöne Frühlingskonzert in der Neuen Mittel-
schule Obertrum stattfinden wird! 

Die Stabübergabe der Kapellmeister fand im Rahmen des Cäcilia-
Konzert staƩ 

Weihnachtsausstellung in Elfi ‘s kreaƟ vem Dorfl aden 
Am 25. November fand in Elfi‘s kreativem Dorfladen von 15 
Uhr bis 18 Uhr eine Weihnachtsausstellung im und vor dem 
Kreativen Dorfladen statt. Gemeinsam mit ihren Partnern 
Astrid Maier – Jul. M Cosmetics, Gabrielle Weixler – Salz-
burger Seifenkiste, Claudia Eder – Kinderbekleidung-Hau-

ben, Zuckerbäcker Padinger – Pralinen-Teegebäck, Inge Pelz 
– Kräutermischungen und der Villa Kunterbunt, stellte Elfi 
Randacher Weihnachtliches aber auch besondere Wohn-
accessoires und Geschenkideen zum Stöbern, Verkosten 
und Gustieren vor. 

v.l. Claudia Eder, Elfi  Randacher



22

Tolle Leistungen beim Salzburger Landesturn-
tag im Sportzentrum Rif
Am Samstag, den 26. 
November nahmen 14 
junge Turnerinnen und 
Turner des Bewegungs-
vereins Obertrum am 
Salzburger Landesturntag 
in Rif teil. An jedem Ge-
rät (Balken/Barren, Reck, 
Boden, Kasten, Minitram-
polin) durften die Kinder 
ihr Können zeigen und 
Punkte sammeln. 
Schlussendlich wurden 
7 Bronzemedaillen, 6 
Silbermedaillen (Selina 
Neureiter, Alisa Kierlin-
ger, Luisa Grubinger, Va-
lentina Uitz, Stefan Neu-
reiter, Cara Young) und 
eine Goldmedaille (Sara Bamberger) erturnt. 

Wir gratulieren allen Turnerinnen und Turnern ganz herzlich 
zu den gezeigten Leistungen. Ihr könnt stolz auf euch sein! 
Besonderer Dank auch an die Kampfrichterin Melanie Gangl 
und die Trainerinnen Daniela Höllbacher und  Eva Hofer für 
ihren Einsatz vor Ort.

Weihnachtsschauturnen 2016

Eine supertol-
le Turn-Show 
zeigten die  Kinder des Bewegungsvereins am Freitag, den 
16. Dezember  ihren Eltern, Geschwistern, Großeltern, Tan-
ten und Freunden. Die Kinder führten ihre einstudierte Per-
formance an den verschiedensten Turngeräten mit tollen 
Accessoires vor und wurden so richtig beklatscht. Wie jedes 
Jahr hatten sie wieder einen DJ, der die Turnerinnen und 
Turner und das Publikum mit seiner coolen Musik so richtig 
in Stimmung brachte. Nach der Show verteilte das „Christ-
kind“ wieder ein kleines Geschenk an die Bewegungsver-
eins-Kids. 

Bewegungsverein

So sehen Sieger aus! Bravo Kinder!!

Darbietung am Boden: ein sauberer, 
perfekter Handstand

Beim Weihnachtsturnen fl iegen die Weihnachts-Zipfelmützen!  

8 Turngruppen haƩ en heuer beim Weihnachtsturnen ihren AuŌ riƩ  - hier 
die Gruppe „Leicht FortgeschriƩ en“ mit den Trainern Bernd Kriechham-
mer und Eva Hofer              

Silber und Bronze für  Magdalena 
Mörwald
Bei den Österreichischen Meisterschaften im Jugend-
schach, die in St. Veit an der Glan (Kärnten) stattfan-
den, konnte Magdalena Mörwald aus Obertrum am See 
zwei Medaillen gewinnen: Im Schnellschach errang sie 
Silber und den Titel einer Österreichischen Vizemeiste-
rin, im Blitzschach holte sie sich Bronze. Ihre Schwe-
ster Miriam erreichte die guten Plätze 4 und 5 unter 18 
Teilnehmerinnen.
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Museumsverein Obertrum am See
Besuch des Seniorentageszentrum
Am 21. Oktober besuchte eine Gruppe von Damen und 
Herren der Tagesbetreuung unter Leitung von Elisabeth Ant-
fellner und Hildegard Huber die heurige Ausstellung „Von 
der Sonntagsschule zur Neuen Mittelschule“. Die Besuche-
rinnen und Besucher waren sehr interessiert und fühlten 
sich in ihre Kindheit zurückversetzt als sie sich an den Schie-
fertafeln und der Kurrentschrift versuchten. Nach Kaffee 
und Kuchen und einer netten Plauderei wurde wieder der 
Heimweg angetreten.

Besuch der Volksschule
Drei Klassen der Obertrumer Volksschule besuchten eben-
falls die erwähnte Ausstellung, allerdings waren für die 
Kinder in erster Linie die Räume der Dauerausstellung inte-
ressant. Es galt zu sehen wie man früher lebte, welches Ge-
schirr verwendet wurde, wie gesponnen und gewebt wurde 

und wie man eingerichtet 
war. Die drei Klassen be-
dankten sich mit kleinen Süßigkeiten und selbst gebastelten 
Karten, worüber sich das Museumsteam besonders freute.

Adventmarkt im Museum 
Mit 19. November begann wieder der Adventmarkt im Mu-
seum, der heuer durch eine Krippenausstellung ergänzt 
wurde, die zum überwiegenden Teil durch den Seehamer 
Krippenbauverein bereitgestellt wurde. Die bezaubernden 
Krippenbauwerke lösten große Begeisterung und Wert-
schätzung aus – sie waren aber auch wirklich wunderschön 
und passten gut in das Ambiente der Räumlichkeiten des 
Museums. 

Der Adventmarkt mit seinen überwiegend kunsthandwerk-
lichen Arbeiten fand großen Anklang, ebenso wie die vielen 
schönen Advent- und Türkränze sowie die festlichen Ge-
stecke. Der Reinerlös des Marktes fließt - wie immer - in die 
Verbesserung der Ausstellungsräume bzw. in die Gestaltung 
der neuen Räume, sobald der Umbau des Dachgeschoßes 
realisiert ist.

Alle Veranstaltungen im Jahr 2016 waren sehr gut besucht, 
sei es das Palmbuschenbinden mit Ostermarkt gewesen, die 
Sommerausstellung oder nun zuletzt die Krippenausstellung 
mit dem Adventmarkt. Viele Besucher kamen zu unseren 
Veranstaltungen und zollten den Bemühungen des Muse-
umsvereins Anerkennung. 

Erinnerungen leben auf

Besuch der Volksschulklassen

Hanna und ValenƟ n bewundern die Krippe

Adventmarkt im Museum



24

Seniorenbund Obertrum am See   

Das Oktoberfest des Seniorenbundes fand am 9. Oktober 
im Zelt des Museumsvereins im Museumsgarten statt. Ob-
mann Alfred Huemer konnte viele gut gelaunte Besuche-
rinnen und Besucher zu dieser Veranstaltung begrüßen und 
bei einem Schätzspiel mit 10 Preisen die Gewinner erfreu-
en. Der Erlös dieses Schätzspiels wurde durch die Kasse des 
Seniorenbundes, Ortsgruppe Obertrum, verdoppelt und ein 
Betrag von jeweils € 600,-- noch vor Weihnachten, im Bei-
sein von Bgm. Simon Wallner, an zwei Obertrumer Familien 
überreicht, um ihnen das Leben zu erleichtern.
Beim Barbaramarkt gab es am Stand des Seniorenbundes 
am runden Parkplatz viele Schmankerl und warme Ge-
tränke, die großen Anklang fanden. Ebenso die Kekse der 
Seniorenbund-Damen, die am Stand des Museumsvereins 
verkauft wurden. Diese Keksmischungen sind so beliebt, 
dass sie schon am Samstag ausverkauft waren. Auf diesem 

Wege sei allen „Bäcke-
rinnen“ noch einmal sehr herzlich für ihre Keksspenden und 
ihren Einsatz gedankt. Der Erlös kam wieder allen Senioren-
bundmitgliedern zugute, da er für die Adventfeier in der 
Gastgewerblichen Berufsschule verwendet wurde. 
Der Adventnachmittag am 14. Dezember wurde von den 
Obertrumer Weisenbläsern und der Familienmusik Dürager 
aus Seeham gestaltet und – so wie immer - konnte Obmann 
Alfred Huemer zahlreiche festliche Gäste begrüßen. Auf die-
sem Wege sei den ÖVP-Frauen für ihre kleinen Geschenke 
gedankt und der Jungen ÖVP für ihren finanziellen Beitrag 
zum Gelingen des Festes.
Bei der Adventfeier wurden auch die Paare, die im heurigen 
Jahr goldene Hochzeit feierten, mit einem Blumenstrauß 
und einem kleinen Geschenk geehrt.
Zur Jahreshauptversammlung am 19. März 2017 möchte der 
Seniorenbund, Ortsgruppe Obertrum am See, schon jetzt 
sehr herzlich einladen, da es dabei zu Neuwahlen kommt. 

MaƩ hias und Olga Wallner 

Dr. Alois und Anneliese Strohbach

Roman und Waltraud Stubhann

Josef und Hilde Leobacher 

Das Ehepaar Kathi und Johann 
WiƩ ek feierte das Fest der dia-
mantenen Hochzeit. Herzlichen 
Glückwunsch!

JVP Obertrum am See
Bezirkssportcup Tischfußball in Obertrum

Am 2.10.2016 
durften wir wie-
der unseren 
Sportcup „Wuz-
zeln“ in der NMS 
Obertrum aus-
richten. Dank 
vieler helfender 
Hände ging die-
ser für uns und 

die anderen teilnehmenden Ortsgruppen reibungslos über 
die Bühne. Natürlich kam dabei auch der Spaß nicht zu kurz.

 
 
JVP Landestag & Landesball
Am außerordentlichen JVP Landestag mit anschließendem 
Landesball am 8.10.2016, im Gasthaus zur Nachbarschaft 

Stefan und Maria Reichl
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in Elixhausen unter dem Motto „Am Ball bleiben“, war die 
JVP Obertrum zahlreich vertreten. Neben der Präsentation 
des neuen JVP Statuts war der Besuch von Bundesobmann 
Sebastian Kurz ein Highlight des Abends, der nach den offi-
ziellen Programmpunkten in einen sehr unterhaltsamen Ball 
überging.

Bezirkssportcup Klettern & Darts in Hof
Am 16.10.2016 
trafen wir uns 
am Gemeinde-
parkplatz und 
fuhren gemein-
sam nach Hof. 
Dort nahmen 
wir durchaus 
erfolgreich am 
Sportcup teil. 

Jahreshauptversammlung

Am Sonntag, den 13.11.2016 stand wieder unsere alljähr-
liche Jahreshauptversammlung am Programm. Um 10 Uhr 
trafen wir uns, um gemeinsam den Gottesdienst zu besu-
chen. Dieser wurde auch heuer wieder von unseren Mäd-
chen musikalisch untermalt. Im Anschluss an die Messe 
wurde die Versammlung im Braugasthof Sigl abgehalten. 
Wir freuen uns sehr, dass uns auch dieses Jahr wieder zahl-
reiche Ehrengäste wie Bgm. Simon Wallner, mit vielen Ge-
meindevertretern, Parteiobmann VzBgm. Bernhard Seidl, 
ÖAAB Landeschef NR. Asdin El Habbassi, viele andere bün-
dische Obleute,  Vertreter örtlicher Vereine und die JVP See-
ham unserer Einladung gefolgt sind. 
Neben dem Rückblick auf ein tolles JVP-Jahr 2015/2016, 
der Siegerehrung des Ortscups, unterhielten uns unter 

anderem unsere scheidenden 
Ausschussmitglieder mit einem 
sehr amüsanten Theaterstück 
mit Publikumsbeteiligung. Au-
ßerdem wurden unter anderem 
ebendiese Mitglieder, die den 
Ausschuss leider verlassen, für 
ihren langjährigen Einsatz in der 
JVP Obertrum geehrt. Ein großes 
Dankeschön ging natürlich auch 
an alle anderen engagierten 
Mitglieder. Nach dem offiziellen 
Teil wurde selbstverständlich 
noch fleißig weiter gefeiert.
Neu gewählt wurde Alexander 
Huber als Obmann und Christi-
na Hoffmann als neue und alte 
Mädchenreferentin, sowie ein neuer Ausschuss. Durch die-
sen Wechsel standen viele Ehrungen von der Landes JVP 
und der JVP Obertrum am Programm.  

Spendenübergabe an die Schulkindgruppe 
Obertrum
Am 25. November 2016 war es soweit. Nachdem wir beim 
Trumer Bierfest, im Rahmen eines Schätzspiels, Spenden ge-
sammelt hatten, konnten diese nun an die Schulkindgrup-
pe übergeben werden. Bei einem Besuch in den Räumlich-
keiten der Schulkindgruppe wurden sie in Form eines neuen 
Laptops, überreicht. Um den Kauf zu ermöglichen hat die 
JVP Obertrum  den gesammelten Betrag aufgerundet. Wir 
freuen uns sehr, dass wir mit dieser sinnvollen Investition 
helfen konnten. 
Weiters hat die JVP diesen Monat auch die Organisation 
„Obertrum Hilft“ mit Sachspenden unterstützt. 

Ehrungen für verdiente Ausschußmitglieder

Sieger des Ortssportcup 

Das neue JVP Führungsteam: 
Alexander Huber, ChrisƟ na 
Hoff mann 
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ÖVP Frauen Obertrum am See
Kekse für Barbaramarkt einpacken 
Am 21. November traf sich der Ausschuss der ÖVP Frauen 
sowie einige fleißige Helferinnen im z´enTRUM, um Kekse 
einzupacken. Dort sah es und vor allem roch es, als hätte 
sich kurzfristig eine Konditorei in die Räumlichkeiten einge-
nistet. Die Mitglieder der ÖVP Frauen hatten sich wieder 
einmal selbst übertroffen! Über 50 kg Kekse in verschie-
densten Sorten waren angeliefert worden. Perfekt geformt, 
wunderschön verziert und wie immer in bewährter Qualität. 
Um den Keksen die notwendige Wertschätzung entgegenzu-
bringen, wurden diese zu je 40 dag in Cellophan verpackt. 

Adventkränze binden für den Barbaramarkt 
Am 23. November gingen die Vorbereitungen für den Bar-
baramarkt weiter. Adventkranzbinden stand auf dem Pro-
gramm. 25 voll motivierte ÖVP-Frauen trafen sich bei Ka-
tharina Sigl, die die Firmenräumlichkeiten der Firma Relax 
für das Adventkranzbinden zur Verfügung gestellt hatte. 
In den verschiedenen Stationen wurde fleißig geschnitten, 
gebunden und dekoriert. Alle waren hoch motiviert und so 
entstanden in wenigen Stunden wunderschöne und doch so 
unterschiedliche Advent- und Türkränze. 

Unser Stand am Barbaramarkt 
Am Barbaramarkt war der Stand der ÖVP Frauen wieder 
ausgestattet mit den wunderschönen Adventkränzen, den 
köstlichen Keksen und den in liebevoller Handarbeit herge-
stellten Sachen. Im Cafe in der Neuen Mittelschule wurden 

die Besu-
cherInnen 
wie im-
mer mit Kaffee und den legendären Kuchen und Torten der 
ÖVP Frauen bewirtet. Die Ofenkartoffeln, der Glühmost und 
der Heiße Apfel, die bei der Hütte am runden Parkplatz aus-
geschenkt wurden, fanden großen Anklang. Besonders ge-
freut hat uns auch, dass unsere Bezirkschefin Edith Schoss-
leitner und LTAbg. BO Josef Schöchl uns besucht hat. 

ÖVP Frauen beim Stockturnier für Obertrumer 
Vereine
Beim diesjährigen Vereinsstockturnier des UESV Eisschüt-
zenverein am 28. Oktober erreichte unsere „Frauschaft“ 
der ÖVP-Frauen von 9 Teilnehmern den ausgezeichneten 4. 
Platz. 
Tolle Leistung Mädl´s! 



27

WirtschaŌ sbund Obertrum am See

Adventausstellung im Rosenzauber 
Caroline Seidl hat am 18. und 19. November in ihr Blumen-
geschäft „Rosenzauber“ zur Adventausstellung geladen. 
Viele Kunden und Freunde haben die kreativen Gestecke 
und Adventkränze bestaunt und genossen den selbstge-
machten Glühmost und Glühwein. Auch der Vorstand des 
Obertrumer Wirtschaftsbund besuchte die Ausstellung ihres 
Mitgliedes.

Geburtstagsbesuch
Der Vorstand des Obertrumer Wirtschafsbund mit Obmann 
GR Wolfgang Gärtner und den Stellvertretern GV Manfred 
Huber und VzBgm. Bernhard Seidl besuchten am 18. Okto-
ber Johann Stubhann, der im September seinen 85igsten Ge-
burtstag gefeiert hatte. Die Abordnung überbrachte die be-
sten Wünsche zu seinem Ehrentag und ein kleines Geschenk. 
Bei einer kleinen Jause wurde noch über Aktuelles, aber auch 
über Geschichten von früher geplaudert. 

Eröffnung Umbau Raiffeisenbank   
Nach dem gelungenen Umbau der Raiffeisenbank Obertrum am See hat die Ge-
schäftsführung zur Eröffnung am 14. Oktober eingeladen. Es wurden insgesamt über 
1 Million Euro in das über 30 Jahre alte Gebäude investiert und bietet nun den Kun-
den eine Bankfiliale, die an die neuen Anforderungen angepasst, barrierefrei und 
technisch am neuesten Stand ist. Bei dem Festakt hat Altpfarrer Franz Königsberger 
den Umbau und ein Kreuz geweiht. Zum Abschluss gab es noch eine Weinverkostung 
durch den Winzer Ewald Gruber aus Röschitz.  

Weihnachtsbeleuchtung durchchecken
Die Mitglieder des Wirtschaftsbundes Obertrum am See 
sind am 16. November im Bauhof der Marktgemeinde zu-
sammengekommen, um als Vorbereitung zur Weihnachts-
beleuchtung, die bestehenden Lichterketten eingehend zu 
überprüfen, ergänzen und zu reparieren.

Weihnachtsbeleuchtung aufhängen
Wie jedes Jahr, hängte der Obertrumer Wirtschaftsbund 
gemeinsam mit den Obertrumer Vereinen am 19. Novem-
ber die wunderschöne Weihnachtsbeleuchtung auf. Ne-
ben der Beleuchtung über der Hauptstraße wurden über 
70 beleuchtete Weihnachtsbäume aufgestellt, die von den 
Obertrumer Betrieben gespendet wurden. Dank an dieser 
Stelle an die Brückenwirt-Wirtin „Susi“ Slavi Jovic  für das 
Essen und der Bewirtung nach dem Aufbau.  
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